
Regierungspräsidium Kassel 

Benachrichtigung über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
gemäß § 55 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG)/§ 50 des Hessischen Datenschutz- und 
Informationsfreiheitsgesetzes (HDSIG) 
 
 
 
Sie erhalten die nachfolgenden Informationen, da das Regierungspräsidium Kassel im Rahmen 
der Durchführung von Ordnungswidrigkeiten nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 
personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet.  

 
1. Verantwortlicher der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

Verantwortlicher der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist das Regierungspräsidium 
Kassel.  

Sie erreichen das Regierungspräsidium Kassel wie folgt: 

Postanschrift: Regierungspräsidium Kassel, Am Alten Stadtschloss 1, 34117 Kassel 

E-Mail: poststelle@rpks.hessen.de 

Telefax: +49 611 32764 1611 

Telefon: +49 561 106 0 

 

2. Die oder der Datenschutzbeauftragte des Regierungspräsidiums Kassel 

Die Datenschutzbeauftragte oder den Datenschutzbeauftragten des Regierungspräsidiums 
Kassel erreichen Sie wie folgt: 

Regierungspräsidium Kassel 
z. Hd. Datenschutzbeauftragte/r des Regierungspräsidiums Kassel 
Am Alten Stadtschloss 1 
34117 Kassel 

E-Mail: dsb@rpks.hessen.de 
Fax: +49 611 32764 1611 

Diese Person ist ausschließlich für datenschutzrechtliche Fragestellungen zuständig und kann 
Ihnen keine Auskünfte zu Ordnungswidrigkeitsverfahren geben und keine Rechtsberatung 
erteilen. 

 
 
 

3. Ihre Rechte 
 
Gemäß § 60 BDSG/§ 55 HDSIG haben Sie das Recht auf Beschwerde und das Recht, sich 
unmittelbar schriftlich oder mündlich an die/den Beauftragte/n für Datenschutz und 
Informationsfreiheit des Landes Hessen (HBDI) zu wenden. 
 
Die/Den Hessische/n Beauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit (HBDI) erreichen Sie 
wie folgt: 
 



Regierungspräsidium Kassel 

Hessische/r Beauftragte/r für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Postfach 3163  
65021 Wiesbaden 

E-Mail: poststelle@datenschutz.hessen.de 
Fax: +49 611 1408 900 
Telefon: +49 611 1408 0 
 
 
4. Zweck der Datenverarbeitung 

 
Die Daten werden verarbeitet, um Ordnungswidrigkeiten (siehe Tatangaben) zu ahnden und zu 
verfolgen. Die gesetzlichen Datenschutzbestimmungen werden beachtet. 
 
 
 
5. Übermittlung der Daten an Dritte 
 
Soweit dies zur Bearbeitung des Ordnungswidrigkeitsverfahrens erforderlich ist, werden Ihre 
personenbezogenen Daten gegenüber anderen Stellen offengelegt. 
Hierzu gehören gegebenenfalls:  
die jeweils zuständige Leistungsbehörde nach dem Asylbewerberleistungsgesetz, 
die zentrale Ausländerbehörde,  
die Staatsanwaltschaft oder das Amtsgericht, 
die zuständige Vollstreckungsstelle,  
das zuständige Einwohnermeldeamt.  
 
 
6. Speicherdauer/-fristen  
 
Ihre personenbezogenen Daten werden mit dem Ablauf der geltenden Aufbewahrungsfristen 
gelöscht. 
 
Die Aufbewahrungsfristen für die Daten sind im Erlass zur Aktenführung in den Dienststellen des 
Landes Hessen von 14.12.2012 (StAnz 2013, S. 3) festgelegt. 
 
 
7. Ihre Rechte  
 
Sie haben das Recht auf Auskunft über zu Ihrer Person gespeicherten Daten und auf die 
Berichtigung von unrichtigen Daten sowie die Ergänzung unvollständiger Daten. 
 
Ein Recht auf die Löschung bzw. Einschränkung der Verarbeitung der personenbezogenen 
Daten besteht, wenn die Speicherung der Daten unzulässig oder für die oben genannte Zwecke 
nicht mehr erforderlich ist.  
 

 


